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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Hg.: Der Präsident der Universität Hamburg

Referat 31 – Qualität und Recht

Nr. 57 vom 18. Juni 2020

Das Präsidium der Universität Hamburg hat am 11. Mai 2020 die vom Fakultätsrat 
der Fakultät für Betriebswirtschaft am 15. April 2020 auf Grund von § 91 Absatz 2  
Nummer 1 des Hamburgischen Hochschulgesetzes (HmbHG) vom 18. Juli 2001  
(HmbGVBl. S. 171), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24. Januar 2020 (HmbGVBl.  
S. 93), unter Berücksichtigung der Rahmenprüfungsordnung für akademische Prüfun-
gen an der Universität Hamburg vom 25. Januar 2018, 22. Februar 2018 und 8. Novem-
ber 2018, beschlossene Änderung der Prüfungsordnung der Fakultät für Betriebswirt-
schaft für Studiengänge mit dem Abschluss „Bachelor of Science (B.Sc.)“ vom 8. Juli 
2015 und 27. Januar 2016 gemäß § 108 Absatz 1 Satz 3 HmbHG genehmigt.

Änderung der Prüfungsordnung der Fakultät für  
Betriebswirtschaft für Studiengänge mit dem  

Abschluss „Bachelor of Science (B.Sc.)“

Vom 15. April 2020
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Änderung PO Fakultät BWL (B.Sc.) vom 8. Juli 2015 und 27. Januar 2016

veröffentlicht am 18. Juni 2020

I.

1. In § 5 Absatz 1 wird Satz 3 ergänzt: 
„Lehrveranstaltungen können als Präsenzveranstaltungen und auch als Blended Lear-
ning- oder E-Learning-Veranstaltungen durchgeführt werden.“ 

2. § 13 Absatz 4 Buchstabe c wird wie folgt ersetzt: 
„Hausarbeit: Eine Hausarbeit ist eine schriftliche Bearbeitung einer vorgegebenen 
Aufgabe, die den Stoff der betreffenden Lehrveranstaltung erweitert oder vertieft. 
Die Hausarbeit sollte i.d.R. einen Umfang in Vorlesungen von etwa fünf Seiten und 
in Seminaren von etwa 15 Seiten haben und ist in schriftlicher Ausfertigung sowie auf 
Verlangen der Prüferin bzw. dem Prüfer auch auf einem elektronischen Speichermedi-
um bei der Prüfungsstelle einzureichen. Im Rahmen der Beurteilung von Hausarbeiten 
kann eine IT-gestützte Plagiatsprüfung durch externe Einrichtungen erfolgen. Dabei 
ist sicherzustellen, dass eine zu diesem Zweck übermittelte Kopie der Arbeit dort Drit-
ten nicht zugänglich gemacht wird.“

3. § 13 Absatz 4 Buchstaben e, f und g werden gestrichen.

4. In § 13 wird Absatz 6 hinzugefügt: 
„In geeigneten Fällen können Prüfungen auch mit Unterstützung elektronischer Me-
dien und in elektronischer Dokumentation durchgeführt werden.“

II.

Die Änderung der Prüfungsordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung als Amtli-
che Bekanntmachung der Universität in Kraft. 

Hamburg, den 18. Juni 2020
Universität Hamburg


